
Der Rat der Stadt wassenberg hat aufgrund des 943 Abs.3 Satz 2 Go der
Gem€indeordnung für das Land Nordrhein'Westfalen (GO NRIV) unter
Einbeziehung der Regelungen des KoruptjonsbekämpfungsgeseE€s des Landes
Nordrhein-Weetfalen am 30.06.2005 nachstehende Ehrenordnung beschtossen:

- E h r e n o r d n u n g
d e s  R a t e s  d e r  S t a d t  W a s s e n b e r s
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Auskunftspflichten

(1 ) +ats- und Ausshußnitgtieder (^,\andätsträger) habeh schriftLich Auskunft
über folg€nde peßönUche und MrtschaftLjche Ve.hältnisse zu geben:

1. Name, Vorname, Ans€h ft
2. Famitienstand, ggf. Name des Ehegatten und derKinder
3. gegenwänjg ausgeübte Berufe, insbesonderc

a) b€i unsetbslündigerTätigkeir angäbe d$ Arbeitgeb€ß mit Bhnche
bzvv. Dienether, Angäbe der dienstlichen StelLung bzw. Funktion

b) bei setbständigen Gewefbetfeibenden: Art des GeweÖes und

Angabe der Fi.ma
c) bel freien Beruten und sonstigen seLbständigen Beruien: Angabe des

Berufs und Berufsseiger sowie der Firma.

Bei mehreren Sleichzeitig ausgeübten Berulen ist der schwerPunkt der
beruflichen Tätigkeit kennuich zu machen.
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6.

Beraterverträge, insbesondere üb€r die entgetttiche Berätung, vertretung

fremder Interessen oder der Eßtattung von G0tachten, soweit diese

]-ätigkeiten außerhaLb des von ihnen angezejgten Berlfs edotgen.

i itgtiedschaft jn Aufslchtsräten und and€rcn KontrcLlgremjen im Slnne

les s 125 Äbsatz 1 satr l_dls:Allqietrgesetzes.

llltgtiedlchaft in organen von rechttich veße(bständigten
,Aufgäbenbereichen jn öffentiich-rechttlcher oder Privatrechtticher Form

der in t 1 Absatz 1 und Absatz 2 des landesorgänisationsgesetzes
genannten Behörden und Einrichtlngen.

i itgtiedschaft ln OrSanen sonstigef privatrechtlicher Unt€rnehmen.

Funktjonen in Vereinei oder vergleichbaren Gremjen.

Grundvemijgen innerhalb des stadtgebietes sowie die Beteitigung an

Unternehmen mllsitz oder einer Tätigkejt in del Städt.

7.
8.
9,

12) DieAuskunnspfticht umfaßt njcht die ,{itteilung von Tatsachen über Dritte,

für die /der Auskunftwerpfii.htete gesetzLiche zeugnlsveMeiSerungsr*hte

oder Veß.hwieSenheitspflichten gettend machen kann.

(3) Die Mandatskäge. hab€n die voßtehenden AuskÜnfte unmjttelbar nach der

^'randarsübemähme dem Bürsermelster zu geben. Änderungen zi den

gemachten angaben lind unvenügLich den Bürgermeister ltzutellen.

(4) Von den Auskunftspflichten unberührt bteiben gegenüber Prüfejnrichtungen

im Einzetfäll zu gebende Auskünfte towie di6 micht gemäß S 31 GO NRW

eine Befangenheit im EinzelfalL änzrzelgen.
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( 1 ) Die Angaben nach 9lAbsatz 1 zffer 1 und 3 bisS werden nach Anhörung

der Mandatsträger jährlich unter Bed€klichtigung des Rechts auf

informatloneLte Selbstbestimmung ond übeMiegender berechtigter

Belänge Dfitter im Amtsbtatl der Stadt öffenrlich bekannt genacht.

Die nach 5 1 Absatz 1 Zilfer 2 und 9 erteiLten oder nach Absatz 1 nicht

öffenrtich bekannt gemachten auskünfte dÜrien nur im Rahmen der
\2)
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Geschäftsführung des Rates und der Auschüsse v€Mendet werden; sie
sind im übrigen verträulich zu behandetn.

(3) De. Bürgermeister errtattet dem Rat schrlftllch B€dcht übef dje
Einhattung der tuskunftspfLichten.

14) -Na._hAbLaütder\hhtper.iode{indAft-Dät€ri deiausgesahjedeneri
$andatsträgef un!€flUgljch zu löschen.
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Näme, Anschrift, der äusgeübte Beruf sowi€ andere v€rgütete und ehr€namttiche
fätjgkeiten könnenveröfienttjchtwerden.

s 4

Nach Ablaui derWahlp€riode nnd die Daten der ausge*hiedenen Mltglieder zu

töschen.


